
Sehr geehrte Damen und Herren,

eine echte Mobilitätswende schützt das Klima und ist sozial gerecht. Damit sie um-
gesetzt werden kann, braucht es neben klaren politischen Entscheidungen auch die 
Unterstützung der Zivilgesellschaft. Im Bündnis Sozialverträgliche Mobilitätswende 
haben sich aus diesem Grund zehn große zivilgesellschaftliche Akteure zusammenge-
schlossen, um einen gemeinsamen Weg in Richtung verträglicher und sozial gerechter 
Mobilität aufzuzeigen. 

Die zunehmende Erderhitzung, die nach wie vor fehlende Reduktion von 
Emissionen im Verkehrssektor, Lärm- und Luftverschmutzung, schlechte 
Arbeitsbedingungen im öffentlichen Verkehr, prekäre Beschäftigung in 
neuen Mobilitätsdienstleistungen, die jährlich hohen Unfallzahlen,  
mangelnder Zugang zum ÖPNV: In unserem Mobilitätssystem liegt einiges 
im Argen. Die Probleme sind vielfältig und so müssen auch die gewählten 
Lösungen sein. Für eine echte Mobilitätswende müssen neben dem  
Antriebswechsel viele weitere Themen bearbeitet werden. Mobilitätswende 
bedeutet auch Gestaltung von Stadt- und Regionalplanung, Barrierefrei-
heit und Teilhabe, Gesundheit und Lebensqualität, der Transformation der 
Mobilitätswirtschaft, aber auch mit der Veränderung der vorherrschenden 
Mobilitätskultur.

Im Anschluss an die Diskussionsrunde besteht für Sie die Möglichkeit Ihre 
Fragen und Anregungen an die Panelist*innen zu richten. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Mit freundlichen Grüßen

Leif Miller
NABU-Bundesgeschäftsführer
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BÜNDNIS 
SOZIALVERTRÄGLICHE 
MOBILITÄTSWENDE –
EIN ZIVILGESELLSCHAFTLICHER 
ZUSAMMENSCHLUSS

Das Bündnis besteht aus Wohlfahrts- und 

Sozialverbänden, Gewerkschaften, Umwelt-

verbänden und der Evangelischen Kirche in 

Deutschland. Sie vertreten viele Millionen 

Mitglieder in Deutschland sowie eine Vielzahl 

haupt- und ehrenamtlich aktiver Menschen, 

die sich zivilgesellschaftlich und in den Unter-

nehmen des Mobilitätssektors engagieren.



Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Wir bitten um eine vorherige Anmeldung unter: 
www.NABU.de/buendnis-mobilitaetswende
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Begrüßung und technische Hinweise
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Daniel Rieger, Leiter Verkehrspolitik, NABU 
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Dr. Anton Hofreiter, Vorsitzender der Bundes-
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Andreas Jung, stellv. Vorsitzender der Bundes-
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„Unser Mobilitätssystem sozial gerecht transformieren“
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WEITERE INFORMATIONEN 
Die Broschüre „Wie wir das Klima schützen und eine sozial gerechte Mobili-

tätswende umsetzen können“ steht für Sie HIER zum Download bereit.  

BÜNDNIS SOZIALVERTRÄGLICHE MOBILITÄTSWENDE 
Folgende Akteure sind Teil des Bündnisses:

•     AWO Bundesverband e.V.
•     Sozialverband Deutschland e.V.
•     Sozialverband VdK Deutschland e.V.
•     Deutscher Gewerkschaftsbund
•     IG Metall
•     ver.di Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft
•     Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V.
•     NABU (Naturschutzbund Deutschland) e.V.
•     VCD Verkehrsclub Deutschland e.V.
•     Evangelische Kirche in Deutschland

Die Arbeit im Bündnis wird durch die Stiftung Mercator und die European 
Climate Foundation gefördert und unterstützt. 

VERANSTALTUNGSORT 
Die Veranstaltung findet digital statt. Den Zugangslink senden wir Ihnen, nach 

vorheriger Anmeldung, wenige Tage vor der Veranstaltung per E-Mail zu. 
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